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Pressemitteilung 072/2025 vom 7. März 2025 

Weltfrauentag am 8. März 2025  

Ergebnisse des Zensus 2022: Thüringerinnen sind im Durch-

schnitt 48,7 Jahre alt  
 

Wie das Thüringer Landesamt für Statistik anlässlich des Internationalen Frauentags am 8. März mit-

teilt, lebten zum Zensusstichtag am 15. Mai 2022 insgesamt 1 070 525 Frauen1) in Thüringen. Dies 

entsprach einem Anteil von 50,7 Prozent an der Gesamtbevölkerung Thüringens und ähnelt dem 

bundesweiten Frauenanteil von 50,8 Prozent. In den Landkreisen und kreisfreien Städten gab es 

eine nahezu paritätische Verteilung von Männern und Frauen. 

Die Thüringerinnen waren zum 15. Mai 2022 im Durchschnitt 48,7 Jahre alt. In der kreisfreien Stadt 

Suhl waren die Frauen mit 52,8 Jahren durchschnittlich am ältesten, in der kreisfreien Stadt Jena 

mit 44,2 Jahren am jüngsten. Im Landkreisvergleich zeigt sich, dass die Frauen in den Landkreisen 

Greiz und Altenburger Land mit jeweils 51,7 Jahren am ältesten und im Landkreis Eichsfeld mit 

47,1 Jahren am jüngsten waren. 

Die meisten Thüringerinnen waren zwischen 50 bis 64 Jahren (23,4 Prozent) und zwischen 

30 bis 49 Jahren (22,5 Prozent) alt. Als drittstärkste Altersklasse waren die Frauen im Alter von 

75 Jahren und älter vertreten (15,7 Prozent). Mädchen im Alter von unter 6 Jahren bildeten die 

kleinste Altersklasse in Thüringen (4,6 Prozent). 

Am 15. Mai 2022 lebten in Thüringen 60 502 Frauen mit ausländischer Staatsangehörigkeit2). Dies 

entsprach einem Anteil von 5,7 Prozent an allen Frauen in Thüringen und lag damit deutlich unter 

dem bundesweiten Wert von 12,5 Prozent. Von den 60 502 Frauen mit ausländischer Staatsangehö-

rigkeit lebten die meisten Frauen in Erfurt (17,1 Prozent), in Jena (9,9 Prozent), im Landkreis Gotha 

(8,1 Prozent) und im Wartburgkreis (7,1 Prozent). Frauen mit ausländischer Staatsangehörigkeit im 

Freistaat Thüringen waren mit 31,4 Jahren durchschnittlich 18,3 Jahre jünger als deutsche Frauen 

(49,7 Jahre). 

Betrachtet man den Familienstand der Thüringerinnen, dann zeigt sich folgendes Bild: 41,8 Prozent 

waren zum Stichtag verheiratet bzw. lebten in einer eingetragenen Lebenspartnerschaft und 

8,8 Prozent waren geschieden bzw. hatten ihre eingetragene Lebenspartnerschaft aufgehoben. Die 
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50- bis 64-jährigen Frauen waren im Vergleich der Altersklassen mit 36,5 Prozent aller 447 195 Ver-

heirateten oder in einer Lebenspartnerschaft lebenden Frauen am häufigsten vertreten. Sie waren 

auch am häufigsten geschieden bzw. hatten ihre eingetragene Lebenspartnerschaft aufgehoben 

(43,4 Prozent). 35,1 Prozent aller Thüringerinnen waren zum Erhebungszeitpunkt ledig. Der Fami-

lienstand verwitwet bzw. dass die eingetragene Lebenspartnerin verstorben ist, traf auf 13,5 Prozent 

aller Frauen in Thüringen zu. 

Mit 42,6 Prozent verfügten in Thüringen die meisten Frauen ab 15 Jahren über einen beruflichen Ab-

schluss der Lehre bzw. der Berufsausbildung im dualen System (389 150). Rund ein Fünftel (21,7 Pro-

zent) besaß zum Stichtag einen Fachschulabschluss (198 860) und 16,1 Prozent (147 360) verfügten 

über einen Bachelor-, Master- oder Diplom-Abschluss bzw. eine Promotion. 19,6 Prozent der Frauen 

ab 15 Jahren (179 130) hatten keinen bzw. noch keinen beruflichen Bildungsabschluss. 

Im Bereich des Arbeitsmarktes zeigte sich zum 15. Mai 2022, dass es 494 510 weibliche Erwerbsper-

sonen gab, von denen 465 310 (94,1 Prozent) erwerbstätig und 29 200 (2,8 Prozent) erwerbslos wa-

ren. Weiterhin wurden 550 540 nicht erwerbsaktive Frauen3) gezählt, von denen die Gruppe der Rent-

nerinnen, Pensionärinnen und Empfängerinnen von Kapitalerträgen mit 59,1 Prozent die größte 

Gruppe war. 

Zum Zensusstichtag waren erwerbstätige Frauen in Thüringen mit 26,1 Prozent am häufigsten als 

Techniker oder in gleichrangigen nichttechnischen Berufen tätig4), gefolgt von akademischen Beru-

fen mit 21,2 Prozent. Besonders wenige Frauen arbeiteten in Handwerksberufen (4,0 Prozent), in 

Montageberufen bzw. als Anlagenführerinnen (2,9 Prozent) und als Fachkräfte in der Land-, Forst-

wirtschaft und der Fischerei (0,6 Prozent). Als Führungskräfte waren 13 580 Frauen tätig. Dies ent-

sprach gemessen an den 41 180 Führungskräften in Thüringen insgesamt einem Frauenanteil von 

einem Drittel (33,0 Prozent).  

 

 

1) Das Merkmal „Geschlecht“ wird nur auf Ebene des Bundesgebietes mit der Ausprägung „divers“ 
ausgewertet. Für die tieferen Gliederungen werden die Fälle des 3. Geschlechts per Zufallsprinzip 
den Geschlechtern „männlich“ oder „weiblich“ zugeordnet, um stets die Angaben für „Insgesamt“ 
machen zu können. 
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2) Das Merkmal „Staatsangehörigkeit“ unterscheidet zwischen Personen deutscher und nicht-deut-

scher Staatsangehörigkeit. Personen mit einer deutschen Staatsangehörigkeit gelten als Deut-
sche, unabhängig vom Vorliegen weiterer Staatsangehörigkeiten. Personen mit einer Staatsan-

gehörigkeit „staatenlos“, „ungeklärt“ und „ohne Angabe“ sind dem Ausland und Sonstige zuge-
ordnet. 

3) Nicht erwerbsaktive Personen werden synonym mit dem Begriff Nichterwerbspersonen verwen-
det. Personen, die weder erwerbstätig noch erwerbslos sind, gelten als Nichterwerbspersonen. 
Sie umfassen Personen unterhalb des Mindestalters, Empfängerinnen von Ruhegehalt/Kapitaler-

trägen, Schülerinnen und Studierende (nicht erwerbsaktiv) sowie Sonstige.  

4) Das Merkmal „Berufshauptgruppen ISCO-08“ gibt die tatsächlich ausgeübte Tätigkeit einer er-
werbstätigen Person im Alter von 15 Jahren und älter an und legt dabei die aktuelle internationale 
Standardklassifikation der Berufe von 2008 (ISCO-08) zugrunde. Dargestellt wird hier die Berufs-

hauptgruppe (1-Steller der Klassifikation). 

 
 
Bitte beachten: 

Der Zensus 2022 liefert zum Stichtag 15. Mai 2022 Informationen zu den Bevölkerungszahlen, zur 

Bevölkerungsstruktur, zu Bildung und Erwerbstätigkeit, zu Haushalten und Familien sowie zu Woh-

nungen und Gebäuden in Deutschland und den Bundesländern.  
 

 

Weitere Informationen zum Zensus 2022 und Ergebnisse finden Sie auf den Internetseiten des TLS: 
 https://statistik.thueringen.de/zensus2022/ergebnisse.de  
 

sowie auf den Internetseiten des Statistischen Bundesamtes: 
 https://www.zensus2022.de  

 

und in der Zensusdatenbank:  
 https://ergebnisse.zensus2022.de/datenbank/online/ 
 

 
Hinweis: Detaillierte Informationen zur regionalen Entwicklung werden in der beigefügten 

Kreistabelle dargestellt. 
 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Sachgebiet Zensus 
Telefon: 03 61 57 331-94 88 
 

Pressestelle 
Telefon: 03 61 57 331-91 13 
E-Mail: presse@statistik.thueringen.de 
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Erfurt, Stadt 42,8 45,3

Gera, Stadt 46,0 50,1

Jena, Stadt 41,2 44,2

Suhl, Stadt 48,9 52,8

Weimar, Stadt 43,0 45,9

Eichsfeld 44,9 47,1

Nordhausen 46,0 49,5

Wartburgkreis 46,0 49,1

Unstrut-Hainich-Kreis 45,2 48,7

Kyffhäuserkreis 46,8 50,6

Schmalkalden-Meiningen 46,3 49,7

Gotha 45,4 48,3

Sömmerda 45,3 48,9

Hildburghausen 46,0 49,1

Ilm-Kreis 45,0 48,9

Weimarer Land 45,0 47,3

Sonneberg 47,0 50,9

Saalfeld-Rudolstadt 47,6 51,2

Saale-Holzland-Kreis 46,4 48,8

Saale-Orla-Kreis 46,8 49,7

Greiz 47,9 51,7

Altenburger Land 48,3 51,7

Thüringen 45,5 48,7

Kreisfreie Städte

Landkreise

Thüringen

Männer Frauen

Durchschnittliches Alter der Männer und 

Frauen in Thüringen am 15. Mai 2022

Jahre
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Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Erfurt, Stadt  74 190 77,7  32 940 34,5  17 980 18,8  23 270 24,4  21 310 22,3

Gera, Stadt  32 230 79,3  16 310 40,2  9 380 23,1  6 540 16,1  8 400 20,7

Jena, Stadt  38 060 79,6  12 620 26,4  9 010 18,8  16 420 34,4  9 760 20,4

Suhl, Stadt  12 880 82,9  6 500 41,8  3 720 23,9  2 660 17,1  2 670 17,1

Weimar, Stadt  22 870 79,8  8 570 29,9  6 050 21,1  8 260 28,8  5 790 20,2

Eichsfeld  33 390 81,0  18 710 45,4  9 770 23,7  4 910 11,9  7 850 19,0

Nordhausen  27 770 78,5  15 140 42,8  8 560 24,2  4 070 11,5  7 610 21,5

Wartburgkreis  53 570 79,6  30 450 45,3  14 330 21,3  8 780 13,1  13 720 20,4

Unstrut-Hainich-Kreis  34 720 80,5  19 070 44,2  10 140 23,5  5 500 12,8  8 400 19,5

Kyffhäuserkreis  25 220 79,9  14 460 45,8  7 250 22,9  3 510 11,1  6 350 20,1

Schmalkalden-Meiningen  42 630 81,6  23 410 44,8  12 090 23,2  7 130 13,7  9 590 18,4

Gotha  46 150 78,2  26 740 45,3  11 440 19,4  7 970 13,5  12 900 21,8

Sömmerda  23 960 81,5  13 860 47,1  6 140 20,9  3 970 13,5  5 430 18,5

Hildburghausen  21 520 81,9  12 520 47,6  5 980 22,8  3 020 11,5  4 760 18,1

Ilm-Kreis  36 640 80,3  19 750 43,3  9 760 21,4  7 120 15,6  9 010 19,7

Weimarer Land  28 860 82,4  15 630 44,6  7 680 21,9  5 550 15,8  6 170 17,6

Sonneberg  20 200 80,7  11 380 45,5  5 540 22,1  3 270 13,1  4 820 19,3

Saalfeld-Rudolstadt  36 040 81,0  20 250 45,5  9 370 21,1  6 430 14,4  8 450 19,0

Saale-Holzland-Kreis  29 810 82,8  15 440 42,9  8 380 23,3  5 980 16,6  6 200 17,2

Saale-Orla-Kreis  27 630 81,3  16 320 48,0  7 690 22,6  3 620 10,7  6 350 18,7

Greiz  34 930 83,7  19 630 47,0  9 980 23,9  5 320 12,7  6 820 16,3

Altenburger Land  32 090 82,6  19 410 50,0  8 610 22,2  4 060 10,4  6 780 17,4

Thüringen  735 370 80,4  389 150 42,6  198 860 21,7  147 360 16,1  179 130 19,6

Ohne beruflichen 

BildungsabschlussInsgesamt

Höchster beruflicher Abschluss der Frauen in Thüringen am 15. Mai 2022
*)

*) Die aus der Stichprobenerhebung hochgerechneten Ergebnisse werden auf ein Vielfaches von 10 gerundet ausgewiesen. Die in den 

    Ergebnistabellen dargestellten Summenwerte werden stets auf Basis der nicht gerundeten Ausgangswerte ermittelt, weshalb diese von

    der Summe der ausgewiesenen Einzelwerte abweichen können.

Kreisfreie Städte

Landkreise

Thüringen

Mit beruflichem Bildungsabschluss

Lehre, 

Berufsausbildung 

im dualen System

Fachschulabschluss
Bachelor, Master, 

Diplom, Promotion
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Frauen

Insgesamt  465 310

davon

Führungskräfte  13 580

Akademische Berufe  98 800

Techniker und gleichrangige nichttechnische Berufe  121 240

Bürokräfte und verwandte Berufe  74 320

Dienstleistungsberufe und Verkäufer  88 020

Fachkräfte in Land-/Forstwirtschaft und Fischerei  2 700

Handwerks- und verwandte Berufe  18 530

Bediener von Anlagen/Maschinen und Montageberufe  13 600

Hilfsarbeitskräfte  33 810

Angehörige der regulären Streitkräfte   730

Frauen nach Berufsgruppen in Thüringen am 15. Mai 2022

Beruf (Hauptgruppen ISCO-08)
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